
U18 bleibt weiterhin ohne Sieg  

 

Nachdem die U18 im vorletzten Spiel, dem zweiten Heimspiel, eine sehr magere Vorstellung auf 

Parkett lieferte, gelang es der Mannschaft im Auswärtsspiel in Sandhausen eine durchaus ordentliche 

Vorstellung abzuliefern.  

Obgleich die Vorzeichen für die Jungs wahrlich nicht gut waren, da man nur mit sechs Mann in der 

Ferne auflief, gelang es der U18 teilweise ein gefälliges Spiel abzuliefern.  

Nach einer ausgeglichenen Anfangsphase  übernahmen die Hausherren die Partie und konnten sich 

bis zur Viertelpause eine kleine Führung erspielen, besonders weil sie es verstanden, die Fehler der 

Gäste auszunutzen.  Zum Anfang des zweiten Viertel kam dann schon der "Todesstoß" für die 

Pforzheimer, von dem sie sich bis zum Spielende nicht mehr erholen konnten. Die Sandhäuser bogen 

mit einem 17:4 Run bis zur Mitte des zweiten Viertels auf die Siegerstraße. Bis zur Halbzeit betrug der 

Rückstand der satte 23 Punkte. Viel zu häufig nutzen die Hausherren die Fehler der Pforzheimer im 

Angriff und Verteidigung aus.  

Die zweite Halbzeit bot hingegen ein besseres Bild. Die U18 schien endlich ins Spiel gefunden zu 

haben und konnten mit dem Heimherren mithalten. Diese konnten aber defensiv noch ungenügend 

in Schach gehalten werden, so dass der Vorsprung leicht anstieg. Erst im letzten Viertel schafften die 

Pforzheimer eine kleine Ergebniskorrektur , ohne dass der Ausgang des Spieles hätte verändert 

werden können.  

In der Summe kann man nach dem Spiel von der bisher besten Saisonleistung reden. Insbesondere 

die Wurfquote war in diesem Spiel sehr gut. Nichtsdestotrotz bietet das Spiel der U18 in jeder 

Hinsicht noch Luft nach oben.  Am kommenden Wochenende  


